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AfD- Fraktion 
Frau Spring-Räumschüssel 
Erich Kästner Platz 1 
03046 Cottbus 
 
 
 
 
 
 
Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 26.04.2017 
Auskunft zur Situation der Tagesmütter/ Tagesväter in Cottbus 

 
Sehr geehrte Frau Spring-Räumschüssel, 
 
nachfolgend beantworten wir Ihre Fragen vom 10.04.2017 wie folgt:  
 
 
1. Wieviel Tagesmütter/ Tagesväter gibt es in Cottbus? 
2. Wieviel Kinder werden von Tagesmüttern/ Tagesvätern gegenwär-

tig betreut? 
 

Zum Stichtag 01.03.2017 betreuen 58 Kindertagespflegepersonen (51 
Tagesmütter und sieben Tagesväter) 254 Kinder in der Stadt Cottbus.  
219 Kinder waren zum Stichtag unter drei Jahre, 35 Kinder über drei 
Jahre. 
 

3. Wie hoch ist die Bezahlung pro Kind und wo liegt Cottbus bei der 
Bezahlung pro Kind im Landesvergleich? 
 
Betreuungszeit      0- 6h   6-8h   8-10h   

 
Sachaufwand     268,73€  282,52€ 296,33€ 

  
erzieh. Aufwand    125,37€  131,81€ 138,25€ 

 
Aufwandsent-    394,10€  414,33€ 434,58€ 
schädigung ges. 

 

 
Die Stadt Cottbus liegt bei der Bezahlung der Aufwandsentschädigung     
im unteren Drittel im Landesvergleich. Allerdings werden in anderen     
Landkreisen den Kindertagespflegepersonen weniger betreuungsfreie 
Tage finanziert als in Cottbus (hier insgesamt 35 Tage pro Jahr). 
 
 

 

Datum,          
26.04.2017 

Geschäftsbereich/Fachbereich 
GB III  / Jugendamt 
Team Kindertagesbetreuung  
 

Zeichen Ihres Schreibens 
 

Sprechzeiten 
Di  von   13:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Do von   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
  

Ansprechpartner/-in 
Frau Buder 

Zimmer 
2.128 

Mein Zeichen 
51.23-bu 

Telefon 
0355/612 3582  

Fax 
0355/612 13 3582 

E-Mail 
Verena.Buder@cottbus.de 
 

Stadtverwaltung Cottbus 
Neumarkt 5 
03046 Cottbus 

Konto der Stadtkasse 
Sparkasse Spree-Neiße 
IBAN: 
DE06 1805 0000 3302 0000 21 
BIC: WELADED1CBN 

www.cottbus.de 
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4. Welche Probleme benennen die Tagesmütter/ Tagesväter, die ihre anspruchsvolle 
und von hoher Verantwortung geprägte Arbeit beeinträchtigen? 
 

Der Großteil der Kindertagespflegepersonen sieht in der geringen sozialen Absicherung 
im Krankheitsfall ein Problem, da bei längerer Abwesenheit keine finanzielle Unterstüt-
zung durch die Stadt oder durch die Krankenkassen gegeben ist. 
Insbesondere bei alleinerziehenden Tagesmüttern und Tagesvätern werden die langen 
Arbeitszeiten als problematisch angesehen. 
 

 

Abschließend ist zur Kindertagespflege zu sagen, dass der Landesvorstand Kindertages-
pflege bei seiner Vorstandssitzung in Cottbus am 25.03.2017 einschätzte, dass die Kinder-
tagespflege in der Stadt Cottbus ein „Leuchtturm in Brandenburg“ ist.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Im Auftrag 
 
 
 
Berndt Weiße 
Dezernent für Jugend, Kultur, Soziales 


